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Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

in dieser Mitarbeitenden-Zeitung findet ihr alle erfor-
derlichen Informationen, die ihr für eure Mitarbeit auf 
dem KonfiCamp 2023 benötigt. 
Egal ob ihr als BeziehungsMA eure Konfis begleitet, 
als BereichsMA an einer anderen Stelle mit anpackt 
oder als Assistenten zum ersten Mal dabei seid, hier 
ist alles Wichtige gesammelt. 
Deshalb bitten wir euch herzlich darum, die fol-
genden Seiten aufmerksam zu lesen, damit ihr für 
alles, was euch auf dem Camp erwartet, gut vorberei-
tet seid. 
Wir freuen uns über jeden einzelnen Mitarbeitenden. 
Ihr tragt dazu bei, dass über 300 Jugendliche ein un-
vergessliches KonfiCamp erleben! 
Ihr setzt euch mit eurer Kraft, Liebe, Geduld und Zeit 
für andere ein. Das ist nicht selbstverständlich. 

Herzlichen Dank dafür!

Hallo!Hallo!
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Hallo!Hallo!

Ohne viele motivierte Mitarbeitende gäbe es das 
KonfiCamp nicht. Jeder ist an seiner Stelle wertvoll 
und wichtig. 
Uns vom Bezirksjugendwerk ist die Vernetzung der 
einzelnen Gemeinden im Bezirk ein großes Anliegen. 
Das erleben wir beim KonfiCamp: 
Viele Leute aus vielen Gemeinden können zusammen 
etwas Großes – etwas Großartiges – schaffen! 
Und du bist ein Teil davon – DANKE! 

Liebe Grüße vom Leitungsteam mit
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IMPULS
Hier habe ich den gesehen, der nach mir sieht.

Vielleicht kennst du das: Du triffst einen Menschen 
und ihr fangt ein Gespräch an. Ziemlich schnell 
merkst du: Diese Person hat dich in eine Schublade 
gesteckt. 
Wie hat sich das für dich angefühlt? 
Hat dir die Schublade gefallen? Möglicherweise hast 
du dich darin wohl gefühlt. 
Vielleicht war es aber auch einengend, verletzend, 
belastend. 
Menschen sind sehr gut darin, sich gegenseitig in 
Schubladen zu packen. Ein Blick und schon ist der 
Stempel aufgedrückt. Ein Satz und wir bilden uns eine 
erste Meinung. Wie ist sie gekleidet? Wie wohnt sie? 
Was macht sie beruflich? Ganz schnell haben wir eine 
vorgefertigte Meinung. Das ist fast schon ein Auto-
matismus: Schwer abzustellen, unbewusst, zügig. Es 
scheint so, als könnte man fast nichts dagegen ma-
chen. 
Das geht auch den Jugendlichen so, die wir begleiten 
und für die wir das KonfiCamp veranstalten. 
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IMPULS
Auch sie erleben das in ihrem Alltag. Sie werden mit 
vorgefertigten Meinungen, Erwartungen und Ansprü-
chen konfrontiert, die andere über sie haben. 
Wie siehst du die Jugendlichen an? Wie siehst du die 
Menschen um dich herum an? 
Die Magd Hagar macht in 1. Mose 16 die Erfahrung, 
dass Gott sie ansieht und sie nicht in Schubladen 
packt. Er sieht sie in der Situation in der sie steht. Mit 
den Nöten, die sie in diesem Moment hat. Er sieht 
nach ihr und sorgt sich um sie. 
Wie würde eine Welt aussehen, in der wir es so wie 
Gott machen? Eine Welt, in der wir uns fürsorglich 
ansehen und unsere vorgefertigten Meinungen ganz 
bewusst zurückstellen? 
Ich möchte dich einladen, genau das auf dem Konfi-
Camp Realität werden zu lassen - einen Safe-Space zu 
schaffen, in dem wir für einander da sind. Einen Ort, 
an dem wir wahrnehmen, wer wir sind und was uns 
bewegt. 

Maximilian Röhm
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Unsere Ziele
Wir wollen den Konfis ein unvergesslich gutes 
Wochenende bieten:

• In einer positiven Gemeinschaft lernen sie ihre 
Konfigruppe und andere Jugendliche (besser) 
kennen. Sie sollen dabei Spaß haben und sich bei uns 
wohl und sicher fühlen. 

• Kirche und Glaube sollen sie aktuell und lebendig 
erleben und dadurch zum christlichen Glauben 
eingeladen werden. 

• Wir wollen die Gemeinden und Jugendarbeiten im 
Bezirk vernetzen und mit dem KonfiCamp eine große 
gemeinsame Veranstaltung stemmen:
Die Mitarbeitenden sollen von der Stimmung und der 
Gemeinschaft motiviert und begeistert sein. 
Wir alle sollen spüren, dass wir gemeinsam viel 
erreichen können. Die Gemeinschaft und der 
Umgang miteinander soll freundlich, offen und fair 
sein.
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Programm
Freitag
 8:45 Treffen + Abfahrt MA-Bus

11:30 Teambesprechung+ 
Aufbau
Mittagessen13:30
Teambesprechung

Abfahrt Konfis + Bezis15:30
17:30 Ankommen der Konfis

Abendessen18:30
19:00 Zeltzeit (Kennenlernen +

Infos zum KC und zur Mühle)

19:30 Zum Zirkuszelt gehen

Stationenlauf20:30
21:45 Kiosk

Treffen Bezis im Haus22:15
23:15 Abendabschluss 

(Ort wird noch bekannt gegeben)

23:45

19:45 Auftakt im Zirkuszelt

21:45 Nachtleben

BereichsMA

BereichsMA

Bezis+Konfis

BereichsMA

BereichsMA

Bezis melden 
sich im Büro

BereichsMA

Bezis+Konfis

Bezis+Konfis

Bezis
VK Team

23:30 Zähneputzen...ins Zelt gehen! Bezis+Konfis
VK Team 

14:00
Aufbau

Freiwilliges Abendgebet im 
Zirkuszelt 

00:00 Nachtruhe  Nachtwache
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Programm
Samstag

7:00 Wecken der MA
MA Treffen im Haus7:30

8:00 Wecken TN
Frühstück8:30

9:00 Kiosk

Input im Zirkuszelt I10:00

12:45 Mittagessen

14:00 CampStyle (versch. Angebote)
18:00 Abendessen

Kiosk (bis 19:00)18:30

20:00 Actionabend in und ums Zelt

Nachtwache

Nachtwache
Alle

Bezis+KonfisZeltzeit im jw. Zelt (mit Impulszettel)10:45
Input im Zirkuszelt II11:30

Bistro18:30 Bistroteam

Kiosk21:45

Treffen Bezis im Haus22:15
23:15 Abendabschluss

Nachtruhe00:00

21:45 Nachtleben BereichsMA
Bezis 
VK Team

23:30 Zähneputzen...ins Zelt gehen! Bezis+Konfis

Nachtwache

Alle
13:30 Gruppenbild (Fußballplatz) Alle

23:45 Freiwilliges Abendgebet im           
Zirkuszelt 

9:15 Assistent/innen Treffen 
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Programm
Sonntag

11:00 Packen+Aufräumen
Kiosk (danach keine 
Getränke Abgabe mehr!)

11:30

12:00 Mittagessen
Abschluss im Zirkuszelt 
(Gruppen gehen zu Bussen)

12:45

Abfahrt der Konfis 
(Rückkehr ca. 15:30)

13:30

Aufräumen, Abbauen, Putzen13:30
Abfahrt MA-Bus16:30
Ankunft in Bernhausen und 
letztes Aufräumen

18:30 BereichsMA

BereichsMA
BereichsMA

Bezis+Konfis

7:00 Wecken der MA
MA Treffen im Haus7:30

18:00 Wecken TN
Frühstück18:30

19:00 Kiosk
Gottesdienst am See10:00

Nachtwache

Nachtwache
Alle

VK Team, Band
Alle

Alle

Feierabend!

 Wir treffen uns vor dem Essen an den Tischen in der 
Tenne und beginnen dort gemeinsam.
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nur zu den
Öffnungszeiten

Fußballplatz3
Beachvolleyballfeld4

Busparkplatz1
Zirkuszelt2

Lagerfeuer

10
Zeltinsel 

11

Zeltwiese5
WC-Container

7

Kletterwand9

Tenne

6

Spülküche13

Kiosk14

Sani-Trakt (WC & Co)

8

Bistro12

Basketballkorb
16

Hochseilgarten,
Giant Swing,
Flying Fox

19
Badesee18

Büro & Erste Hilfe
17

MitarbeiterAREA15 1112

13

14

16

17

18

15

Lageplan

21

21
20

Materiallager
Festzelt



13

2

4

5
6

8
9

10

7

1

3

19

11

18

Lageplan

20



14

Campstyle
Am Samstagnachmittag ist von 14:00 bis 17:30 
CampStyle angesagt. 
Von 14:45-17:00 Uhr werden in jeweils 2 Schichten 
verschiedene Workshops angeboten. Es gibt jeweils 
2 Schichten, in denen die Beziehungs-MA eingeteilt 
sind. Bitte seid pünktlich bei euren Workshops. Wenn 
du die erste Schicht hast, komm bitte 15 min vorher 
zur Materialausgabe und bereite alles vor. Die zweite 
Schicht ist dann fürs Aufräumen veantwortlich! 
Welchen Workshop ihr betreut, habt ihr am MA-
Abend erfahren. Wenn ihr dazu noch Fragen habt, 
meldet euch gerne im Campbüro. 
Infos zu Material usw. erhältst du von Stefan & Steffi.

Nebenher läuft unser großes Fußballturnier, bei dem 
die einzelnen Orte gegeneinander antreten.
Die Konfis haben außerdem die Möglichkeit, die EP 
Angebote zu besuchen, im See zu baden oder das 
Bistro zu besuchen. 
Die Workshop-Listen für die Konfis zum eintragen 
hängen ab Freitag aus. 
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Nachtleben
Das Nachtleben wird von den Bereichs-MA
betreut, da die Beziehungsmitarbeitenden während-
dessen ihr Treffen haben.
Wie der Name schon vermuten lässt, findet das 
Nachtleben nachts statt. Also jeden Abend zwischen 
dem Programm im Zirkuszelt und dem Abendgebet 
von 21:45- 23:00 Uhr!
Hier haben die Konfirmanden Zeit, sich frei auf dem 
Gelände zu bewegen und verschiedene Angebote 
wahrzunehmen. 

Nachtleben-Angebote:
Beachvolleyball
Riesen Make N Break 
Bungee-Running
Singen am Lagerfeuer
Bistro
Brettspiele
Darts
EP-Angebote
Henna
Nachtwanderung

Materialausgabe ist um 
21:30 Uhr am
Materialraum hinter dem 
Bistro!
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Assistenten
Du bist zum ersten Mal auf dem Camp als Mitarbeiter 
oder Mitarbeiterin? Kein Problem!
Als Assistent/in lernst du, was es heißt, Mitarbeiter/in 
auf einem großen Camp wie dem KonfiCamp zu sein.
Dafür gibt es zwei Möglichkeiten:
1. Du betreust als Beziehungsassistent/in deiner Ge-
meinde deine Gruppe zusammen mit einem/einer 
erfahrenem/n Mitarbeiter/in aus deiner Gemeinde 
begleiten.
 2. Du arbeitest als Bereichsassistent/in in einem der 
vielen Bereiche des Camps mit.
Im Grunde machst du nichts anderes als die 
Beziehungsmitarbeitenden oder Bereichsmitarbeiten-
den. Ließ deswegen die Seiten Zu „Beziehung“ und 
„Bereich“ ebenfalls gut durch. 
Außerdem trefft ihr Assistenten euch am 
Samstagnachmittag zusammen um euch kurz 
auszutauschen und Fragen zu klären. 

Und ganz wichtig: Wenn irgendetwas unklar ist oder 
ihr Hilfe braucht. Immer und gerne Fragen. 
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Bereich
Bereichsmitarbeitende
Ihr seid für spezielle Aufgaben zuständig (Workie, 
Bistro, Band, Technik, Foto/Film, Küche, Spülen, 
Programm, Verkündigung, Büro, Nachtwache, Sani, 
Badeaufsicht). 
An euch liegt es, dass es einen reibungslosen Ablauf 
auf dem Camp gibt und wir alle gut versorgt sind.
Eure Schlafplätze sind entweder im MA-Zelt oder im 
Haus auf eigene Kosten.
Wir fahren gemeinsam am Freitagmorgen schon auf 
die Dobelmühle, um alles aufzubauen, unsere Rück-
reise wird Sonntagabend nach dem Abbau sein.
Außerdem gehören zu euren Aufgaben auch die 
Betreuung diverser Angebote bei Nachtleben und 
Campstyle.

Wenn ihr noch Fragen 
habt, wendet euch bitte 
an das Leitungsteam.    
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Beziehungsmitarbeitende
Ihr habt einen wichtigen Verantwortungsbereich: Ihr 
seid für die Jugendlichen da. Mit eurem Fokus auf 
Beziehung zu den Jugendlichen könnt ihr Vorbilder 
für sie sein. Ihr seid mit ihnen auf Augenhöhe unter-
wegs und mit all euren Stärken und Schwächen zei-
gen, was es heißt mit Jesus zu leben. Ihr steht nicht im 
Mittelpunkt. Die Jugendlichen stehen im Mittelpunkt. 

Ihr seid die erste Ansprechperson für die Konfis, fahrt 
im Konfi-Bus mit und schlaft im Konfi-Zelt. 
Ihr habt die Aufsichtspflicht über eure Konfis. Achtet 
darauf, dass ihr beim Essen und den
Programmpunkten möglichst bei eurer Zeltgruppe 
seid. Das ist vor allem im Zirkuszelt wichtig!
Ihr leitet auch beide Zelt-Zeiten. (siehe S. 19-23). Au-
ßerdem werden euch kleine Aufgaben wie die
Essensausgabe aufgetragen. Während dem 
Campstyle am Samstagnachmittag bietet ihr einen 
Workshop an.

Viel Spaß mit eurer Kleingruppe!

Beziehung
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Zeltzeit

Viel Spaß mit eurer Kleingruppe!

Wir wollen den Jugendlichen zeigen, dass sie wertvoll 
sind. In den Zeltzeiten können die Jugendlichen ihre 
Fragen stellen und ihre Gedanken über ihr Leben, ihre 
Welt, Jesus äußern. 

Es gibt zwei Zeltzeiten in denen ihr als Gruppe zusam-
men seid. Für diese Zeiten, die Mahlzeiten und die ge-
samte Zeit auf dem Camp möchten wir euch ein paar 
Impulse und Elemente mitgeben, die helfen können 
eure gemeinsamen Zeiten zu gestalten.

Da ihr als Konfigruppe auf mehrere Zelte verteilt seid, dürft ihr euch auch 
gerne als ganze Gruppe treffen. Bitte achtet dabei auch auf die Gruppen-
größe, den Treffpunkt und evtl. Konfis aus anderen Gemeinden, die bei 

euch im Zelt sind. Niemand soll alleine sein. 
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Zeltzeit 
Freitagabend:
1. Kennenlernen:
• Was machst du, um auf dich aufmerksam zu 
machen?
• Wie würden dich deine Freunde beschreiben?
• Welche Emotionen beschreiben dich gerade? (Ich 
bin wütend, verunsichert, fröhlich, nachdenklich, …)
• Wie sieht für dich ein richtig guter/mieser Tag aus?
• Auf was freust du dich diese Woche am meisten?
• Beende folgenden Satz: „Jesus ist es egal, dass …“
• Beschreibe mal deine Familie.
• Wenn du irgendein Filmcharakter sein könntest, wer 
würdest du sein und warum?
2. Regeln besprechen: Lest euch gemeinsam die Re-
geln des Camps durch.
3. Absprachen zum Ablauf und Vereinbaren von Treff-
punkten: Schlagt gemeinsam die Campzeitung auf 
und checkt den Ablauf und Ortsplan und verabredet 
euch zu festen Treffpunkten. 
4. Gebetszeit: Gebet ist das Krasseste was wir machen 
können. Lasst uns beten und dann gespannt sein was 
Gott bereithält!



21

Samstagvormittag: 
Hier geht es darum, das biblische Thema des Vormit-
tags in der Kleingruppe zu bearbeiten. Einen konkre-
ten Ablauf mit Fragen und Hinweisen dazu findet ihr 
auf den nächsten Seiten.

Zachäus – perfekt für Jesus?!
Schnappt euch einen Stift! 
Wenn ihr gleich den Text hört, markiert ihn euch mit 
folgenden 3 Symbolen:
  
  = Da ist mir etwas nicht klar, 
  da brauche ich noch ne Info.

         = Das regt mich auf! 
  Das verstehe ich nicht!

         = Das spricht mich an! 
  Das finde ich mega!

Lest jetzt gemeinsam den Text laut vor und danach 
kann jeder für sich die Symbole setzen.

Zeltzeit 
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Zeltzeit
Jesus und Zachäus (Lukas 19,1-10) 
1 Jesus ging nach Jericho hinein und zog durch die 
Stadt. 2 In Jericho lebte ein Mann namens Zachäus. Er 
war der oberste Zolleinnehmer in der Stadt und war 
sehr reich. 3 Er wollte unbedingt sehen, wer dieser 
Jesus sei. Aber er war klein und die Menschenmenge 
versperrte ihm die Sicht. 4 So lief er voraus und kletter-
te auf einen Maulbeerfeigenbaum, um Jesus sehen zu 
können; denn dort musste er vorbeikommen. 5 Als Je-
sus an die Stelle kam, schaute er hinauf und redete ihn 
an: »Zachäus, komm schnell herunter, ich muss heute 
dein Gast sein!« 6 Zachäus stieg schnell vom Baum und 
nahm Jesus voller Freude bei sich auf. 7 Alle sahen es 
und murrten; sie sagten: »Bei einem ausgemachten 
Sünder ist er eingekehrt!« 8 Aber Zachäus wandte sich 
an den Herrn und sagte zu ihm: »Herr, ich verspreche 
dir, ich werde die Hälfte meines Besitzes den Armen 
geben. Und wenn ich jemand zu viel abgenommen 
habe, will ich es ihm vierfach zurückgeben.« 
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Zeltzeit
Jesus und Zachäus (Lukas 19,1-10) 
1 Jesus ging nach Jericho hinein und zog durch die 
Stadt. 2 In Jericho lebte ein Mann namens Zachäus. Er 
war der oberste Zolleinnehmer in der Stadt und war 
sehr reich. 3 Er wollte unbedingt sehen, wer dieser 
Jesus sei. Aber er war klein und die Menschenmenge 
versperrte ihm die Sicht. 4 So lief er voraus und kletter-
te auf einen Maulbeerfeigenbaum, um Jesus sehen zu 
können; denn dort musste er vorbeikommen. 5 Als Je-
sus an die Stelle kam, schaute er hinauf und redete ihn 
an: »Zachäus, komm schnell herunter, ich muss heute 
dein Gast sein!« 6 Zachäus stieg schnell vom Baum und 
nahm Jesus voller Freude bei sich auf. 7 Alle sahen es 
und murrten; sie sagten: »Bei einem ausgemachten 
Sünder ist er eingekehrt!« 8 Aber Zachäus wandte sich 
an den Herrn und sagte zu ihm: »Herr, ich verspreche 
dir, ich werde die Hälfte meines Besitzes den Armen 
geben. Und wenn ich jemand zu viel abgenommen 
habe, will ich es ihm vierfach zurückgeben.« 

9 Darauf sagte Jesus zu ihm: »Heute ist dir und dei-
ner ganzen Hausgemeinschaft die Rettung zuteilge-
worden! Auch du bist ja ein Sohn Abrahams. 10 Der 
Menschensohn ist gekommen, um die Verlorenen zu 
suchen und zu retten.«

Jetzt bist du dran! Wo hast du dein Fragezeichen, Blitz 
und Herz gesetzt? Kommt miteinander ins Gespräch!

Ich hätte jetzt aber auch noch Fragen an euch:
> Welche Eigenschaft fällt dir spontan ein, wenn du an 
Jesus 
denkst?
> Welche Eigenschaft fällt dir spontan ein, wenn du an 
dich selbst denkst?
> Was machst du, wenn du es mal so richtig verbockt 
hast?
> Wie reagierst du, wenn es andere verbockt haben 
und dir Unrecht tun?

Bis gleich wieder im Zirkuszelt!



24

Regeln, die wichtig sind. 

1. Bitte gehe fair und gut 
mit anderen um! Lass nicht 
zu, dass Leute beleidigt oder 
ausgegrenzt werden.

2. Das KonfiCamp ist eine 
alkohol-, waffen-, 

Damit alles reibungslos klappt, gibt es ein paar 

Regeln

zigaretten- und drogenfreie Zone!

3. Im Badesee darf nur gebadet werden, wenn 
unsere Badeaufsicht dabei ist. Ebenso dürfen die 
Angebote der Kletteranlagen nur unter Aufsicht 
benutzt werden. (Achtung: Lebensgefahr!)

4. Nachtruhe ist von 24-8 Uhr! Bleibe in dieser Zeit 
bitte in deinem Zelt und verhalte dich ruhig.

5. Bitte benutze in den Zelten kein Deo oder 
Haarspray. (Die Zeltbeschichtung geht davon kaputt!)
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Regeln
6. Bitte kein Essen in die Schlaf-Zelte nehmen! 
(Sonst lockt ihr Insekten an!)

7. Bitte bleibe auf dem Campgelände!

8. Bitte trenne den Müll und nutze die Müllbehälter. 

9. Bitte das Zirkuszelt nicht betreten, wenn es von 
den Mitarbeitenden abgeschlossen wurde!

10. Bitte die Duschen nur mit Badeschuhen betreten!
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MA-Area
Auch die besten Mitarbeitenden brauchen irgend-
wann mal einen Moment zum Durchatmen. 
Dafür gibt es die MA-Area. Diese findet ihr im Gewöl-
bekeller direkt gegenüber vom Campbüro. 

Dort stehen für euch Getränke bereit und ihr habt die 
Möglichkeit euch mit anderen Mitarbeitenden auszu-
tauschen oder euch einfach mal zurück zu ziehen. Wir 
möchten, dass es euch gut geht. 

Die Konfis stehen ganz klar im Mittelpunkt. Aber im 
Vertrauen darauf, dass ihr ein gutes Maß zwischen 
Beziehungszeiten mit den Konfis und Erholung findet, 
steht die MA-Area euch zur Verfügung. Wir freuen uns 
darauf, euch dort zu treffen.
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Bitte achtet darauf, dass die Konfis ihren Müll „richtig“ 
entsorgen. Das hilft die Umwelt zu schützen und 
Kosten zu sparen.

Folgende Abfälle müssen getrennt entsorgt werden:
- Papier und Karton in Papiercontainer
- Glas in Glascontainer
- Blechdosen in Blechcontainer
- Speisereste in spezielle Tonnen bei Küche
- Alles andere ist Restmüll

Mülltrennung

Alle Beziehungsmit-
arbeitenden holen im 
Büro für ihr Zelt drei 
Mülltüten ab!!

Danke, dass ihr mithelft, die Umwelt sauber zu halten!
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Es kann unter Umständen vorkommen, das z.B. ein
Unwetter aufzieht und wir die Konfizelte oder das 
Zirkuszelt aus Sicherheitsgründen räumen müssen.
Diese Entscheidung wird von der Camp-Lei-
tung getroffen und mitgeteilt. 
Wenn also die Order zur Evakuierung kommt, ist 
Folgendes wichtig:

- BeziehungsMA: bitte sammelt eure Gruppe und geht 
sofort zusammen in die Tenne.

- BereichsMA: bitte geht auch sofort in die Tenne und 
unterstützt die BeziehungsMA, schaut nach Konfis und 
seid offen für konkrete Aufgaben, die euch gegeben 
werden könnten.

Bitte versucht Ruhe zu bewahren. Seid klar und 
deutlich. Beeilt euch, aber brecht nicht in Hektik aus. 
Vermittelt einen sicheren Eindruck. Redet nicht zu viel, 
sondern sagt den Konfis ganz klar und ruhig, dass sie 
jetzt direkt in die Tenne gehen sollen.
Beten und hoffen wir, dass es nicht zu einer 
Evakuierung kommt.

Evakuierung
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Nice to know
Das Campbüro steht jederzeit für euch mit euren
Fragen, Problemen, Anregungen offen!
Einfach vorbeikommen!
Zu Beginn erhaltet ihr hier eure Namensschilder und 
eine Liste für die BereichsMA mit besonderen Hinwei-
sen. Bitte auf jeden Fall am Freitagabend abholen!

Im Campbüro gibt’s viel Material und allerlei Infos. 
Bitte meldet euch auch dort, wenn ihr eine/n 
Sanitäter/in benötigt!
Die Konfis können im Campbüro auch Bälle usw. 
gegen ein Pfand ausleihen.

Nachts ist die Nachtwache auf dem Platz (oder um 
die Tenne) unterwegs und für alle BeziehungsMA im 
Notfall ansprechbar.

Der Badesee und die EP-Angebote haben nur zu 
bestimmten Zeiten offen. Ob sie offen sind, sieht man 
an den Schildern, die am Büro oder an der Tenne 
angebracht sind.
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1. Wir stärken die uns anvertrauten Jungen und
Mädchen. Wir gehen achtsam mit ihnen um und 
schützen sie vor Schaden, Gefahren und Gewalt.

2. Wir verpflichten uns, alles zu tun, dass bei uns in 
der evangelischen Jugendarbeit Vernachlässigung, 
sexuelle Gewalt und andere Formen von Gewalt 
verhindert wird.

3. Wir nehmen die individ. Grenzempfindungen der
Kinder und Jugendlichen wahr und respektieren sie.

4. Wir greifen ein bei Anzeichen von sexistischem, 
diskriminierendem, rassistischem und gewalttätigem 
Verhalten in verbaler und nonverbaler Form.

5. Wir verzichten auf abwertendes Verhalten. Wir 
achten darauf, dass wertschätzender und 
respektvoller Umgang untereinander gepflegt wird.

6. Wir respektieren die Intimsphäre und die 
persönliche Schamgrenze von Teilnehmenden und 
Mitarbeitenden.

Leitsätze
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Leitsätze
7. Wir leben einen verantwortungsvollen Umgang 
mit Nähe und Distanz.

8. Wir missbrauchen unsere Rollen nicht für sexuelle 
Kontakte zu den uns anvertrauten jungen Menschen.

9. Wir achten auf Grenzüberschreitungen durch 
Mitarbeitende und Teilnehmende in den Gruppen, bei 
Angeboten und Aktivitäten. Wir vertuschen sie nicht 
und reagieren angemessen darauf.

10. Wir suchen kompetente Hilfe, wenn wir 
gewaltsame Übergriffe, sexuellen Missbrauch, sowie 
Formen der Vernachlässigung vermuten.
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Notizen



33

Notizen
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Damit du weiter vernetzt bleiben kannst, haben wir 
dir hier noch ein paar Angebote aus dem Bezirk:

Und danach?

30.09.23
14.10.23
31.10.23

12.07.-14.07.24

Alle Veranstaltungs-Termine 
im Bezirk findest du 
auf unserer Website 
www.ejw-bernhausen.de 

Beats & Message 2023
Younify 2023 (www.ejwue.de)
ChurchNight
KonfiCamp 2024

Alle weiteren Infos findet ihr in unserem Prospekt auf:
https://www.ejw-bernhausen.de/prospekt/

Schulungsangebote:
28.10.-01.11.23

23.11.23
18.11.23

Grundkurs
Rechtsschulung 
Menschenskinder
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Und danach?
Über diesen QR Code kommst du 
zu unserer Feedbackumfrage 

Beantworte die Fragen einfach nach 
bestem Wissen und Gewissen. Wer 
anonym bleiben will, darf alle ent-

sprechenden Felder leer lassen.
Wir bitten dich, diese Umfrage auszufüllen, damit wir 
uns immer weiter verbessern können. Danke schon 
mal im Voraus für deine Mithilfe!

Besuch uns doch auf www.ejw-bernhausen.de 
oder Instagram (ejwbernhausen).
Hier haben wir noch mehr Angebote für dich. 



36


